
   

FREIZEIT-TIPPS 

Ladies Night
Komödie am 11. Januar

um 20.15 Uhr im Theater
im OP in Göttingen

Neujahrskonzert
Brass-Band-Berlin

am 12. Januar um 17 Uhr,
Kurhaus Bad Lauterberg
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Hattorf. Am heutigen Freitag um
19 Uhr startet das Hattorfer Vo-
kal-Ensemble das Xperiment un-
ter der Leitung von André Wenau-
er bereits in sein fünftes
Konzertprogramm. Die Veran-
staltung findet in der St. Pankra-
tiuskirche in Hattorf statt.

Auch wenn der Titel „Phase 5:
Weihnacht War’s“ lautet, erwar-
ten den Zuhörer doch bekannte
und unbekanntere Weihnachts-
und Winterlieder, die einen weiten
Bogen von deutschen Stücken
über englische Originalkomposi-
tionen bis hin zu amerikanischen
Evergreens spannen.

Programm Phase 5

Die Gruppe möchte die Weih-
nachtszeit musikalisch abwechs-
lungsreich widerspiegeln – mal
besinnlich, dann auch wieder aus-
gelassen swingend und groovig
mit der „a cappella Big-Band-
Swing“. Nicht fehlen dürfen na-
türlich Stücke mit „xperimentel-
lem“ Charakter, bei denen die
Sängerinnen und Sänger bekannte
Lieder in neue musikalische Ge-
wänder stecken. Ob Weihnachts-
lieder als Pop-Ballade oder auch
als Reggae – all dies wird in „Pha-
se 5“ zu hören sein.

Das Programm wird am 5. Janu-
ar um 18 Uhr in der St. Petri-Kir-
che in Barbis und am 10. Januar
um 19 Uhr in der Herzberger
Christuskirche zu hören sein.
Weitere Informationen und Kon-
zerttermine finden sich auf der
Homepage des Chores unter
www.das-xperiment.de.

Das Vokal-Ensemble das
Xperiment startet heute
fünftes Konzertprogramm.

Weihnachten
musikalisch
widerspiegeln

Der Eintritt zum Konzert ist frei.

 

Göttingen. Zum Jahresanfang spie-
len Wolter und Kollegen! noch-
mals das Kindertheaterstück „wer
glaubst du was?“ im Jungen Thea-
ter Göttingen.

Klein und Groß sollen so erneut
in eine Reise durch kindliche
Phantasiewelten entführt werden.

Zum Inhalt

Julius hat Mist gebaut. Richtigen
Mist. Es gibt Streit mit seiner
Mutter. Er verbarrikadiert sich
vor Wut in seinem Zimmer, will
niemanden mehr sehen. Der Vater
entzieht sich dem Konflikt, die
Mutter verlässt Türen knallend
die Wohnung. Beladen mit Angst,
Schuld und Vorwürfen schmort
Julius nun in seinem Kinderzim-
mer. Er fühlt sich verloren. „Was
glaubst du, wer du bist?“, hatte
seine Mutter im Streit gesagt.

Diese Frage rotiert in seinem
Kopf und öffnet eine Vielzahl an
Phantasiebildern. Plötzlich pas-
sieren Dinge, die ihm so schnell
niemand glauben wird. Verschie-
dene Wesen tauchen auf, Traum-

gestalten, Stimmen. Hoffnung
und Angst bekommen Gesichter.
Julius entfaltet einen Dialog mit
allen widersprüchlichen Regun-
gen in seiner Brust. Bekanntes
vermengt sich mit Erfundenem.

Wolter und Kollegen! spielen nochmals das Kindertheaterstück
„wer glaubst du was?“ im Jungen Theater in Göttingen.

Eine Reise durch Phantasiewelten

Spieltermine im Jungen Theater
Göttingen: 12. Januar um 16 Uhr, 13.
bis 17. Januar jeweils um 10 Uhr. Kar-
ten unter Telefon 0551/495015 oder
online: www.junges-theater.de.

 

Verschiedene Wesen tauchen auf, Traumgestalten, Stimmen. Foto: Veranstalter
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Bernshausen. Die Segler-Vereini-
gung Seeburger See (SVSS) bietet
ab dem heutigen Freitag von 18.30
bis 20.30 Uhr einen Theorie-Kurs
für den Sportbootführerschein-
Binnen an. Der Kurs findet im
Bruder-Niels-Haus, Rosenstraße,
in Bernshausen statt.

Skipper oder Skipperin auf den
Binnenrevieren in Deutschland –
egal ob als Segler oder Motor-
bootfahrer – mit den entspre-
chenden nautischen Kenntnissen
ist das alles kein Problem. Die
SVSS-Mitglieder vermitteln die
seemännischen Fähigkeiten, die
zur sicheren Bootsführung benö-
tigt werden.

Prüfung im April

Als Vorbereitung zur Theorie-
Prüfung bietet die SVSS in den
Wintermonaten von Januar bis
März den Theorie-Kurs in Berns-
hausen, direkt am Seeburger See,
an. Möglichkeit zur Theorie-Prü-
fung ist im April.

Teilnehmen können Erwachse-
ne und Jugendliche ab 14 Jahren

für den Segelteil, ab 16 Jahren für
den Motorteil. Weitere Infos unter
www.svss.de.

Der Club wird in der Sommer-
saison einen Praxisteil anbieten.

Segler-Vereinigung Seeburger See bietet ab heute in
Bernshausen Theorie-Kurs für Sportbootführerschein.

Als Skipper auf den deutschen
Binnengewässern unterwegs

Mit dem Segelboot auf dem Seebur-
ger See unterwegs. Foto: Verein

Verbindliche Anmeldungen per E-
Mail an schulung@svss.de oder bei
Birgit Henke, Telefon 0551/7899202.
Kosten für Theorie-Kurs: 80 Euro.

 

Von Christian Dolle

Herzberg.  Für ihr neues Kinder-
Krimi-Musical casteten Frank
Bode und Roland Lange zehn Kin-
der aus den Grundschulen im
Landkreis für die Hauptrollen
(der HarzKurier berichtete).

Die Premiere von „Mr. Pig und
das Geheimnis des Einhorns“ gab
es dann zum diesjährigen Mords-
harz-Festival im Herzberger Kino.
Bereits dort ernteten die Schau-

spieler, aber auch die tollen Lie-
der bereits begeisterten Applaus.

Auf der richtigen Spur

Inzwischen tourte Frank Bode mit
dem Mitmach-Musical bereits im
Ausland und auch die CD ist im
Handel erhältlich. Diese zeichnet
sich durch die humorig-fantasie-
volle Geschichte um Ria Rhodo-
dendrons verschwundenes Pony
aus, das Meisterdetektiv Nick Na-
se suchen soll. Ohne seinen Assis-

tenten wäre Nick Nase jedoch
vollkommen aufgeschmissen,
denn er ist es, der durch die Aus-
sagen der Maulwürfe Mitsch und
Matsch („Schlecht sehen können
wir gut, nur gut hören können wir
schlecht“) oder dem wienernden
Freddie Fuchs auf die richtige
Spur kommt.

Skurrile Ideen, tolle Songs

Der Fall wird am Ende natürlich
aufgeklärt, doch bis es so weit ist,

haben sich Bode und Lange eini-
ges einfallen lassen, um die Ge-
schichte spannend, skurril und
lustig zu erzählen.

Vor allem aber kann Mr. Pig mit
eingängigen und professionell ge-
machten Songs punkten, die Kin-
dern wie auch Erwachsenen sofort
ins Ohr gehen und sich dort lange
einnisten. Wer also überlegt, wo-
für er sein Weihnachtsgeld ausge-
ben soll, dem sei die „schweine-
coole“ CD empfohlen.

CD zum Kinder-Krimi-Musical „Mr. Pig und das Geheimnis des Einhorns“ ist im Handel erhältlich.

Eine schweinecoole Detektivgeschichte
Im September wurde das Krimi-Musical von Frank Bode (Mitte) und Roland Lange (links) im Kino in Herzberg uraufgeführt. Foto: Christian Dolle

„Mr. Pig, Mr. Pig, kennt
jeden Kniff, checkt je-
den Trick! Der schwei-
necoole Detektiv, Mr.
Pig, liegt niemals
schief!“

 

Aus dem Refrain des Titelsongs zum
Musical
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